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Feuerwehr Thal 2016 

 
 
 

 
Unsere Freizeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 für eure Sicherheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Der Feuerwehrausschuss: 
 
 

Kommandant:    Fink Edelbert 
 
Kommandant Stv.:    Manfred Knill 
 
Zugskommandant:    Manfred Knill 
 
Gruppenkommandanten:   Konstantin Sagmeister 
     Gerd Vögel  
 
Kassier:     Otto Hörburger 
 
Schriftführer:    Gerd Vögel 
 
 
 
 
     
 

 
 
 
 

Weitere Positionen in unserer Feuerwehr: 
 
 

Ausbildungsbeauftragter:   Edelbert Fink 
 
 
Feuerwehrausbilder:   Gerd Vögel 

Manfred Knill 
 
 
Fähnrich:     Thomas Jäger 
 
Nebenfähnriche:   Matthias Vögel,  Mennel Johannes   
     (Ersatz:  Hubert Klaus, Mennel Clemens ) 
 
Atemschutzwart:    Hubert Klaus 
     Gerd Vögel 
 
Fahrzeugwart:    Manfred Knill 
 
 
Gerätewart:     Hubert Klaus  
     Florian Huber 
 
 
Funkbeauftragter:    Otto Hörburger 
 
 
Kantine:     Ekkehard Violand 
 
 
 
 
 
 
 
 



Zuständigkeit für das Vorarlberger Feuerwehrwesen: 
 

Regierungsreferent für Feuerpolizei im Amt der Vlbg. Landesregierung 
 
 
        
        
 

Landeshauptmann 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landesfeuerwehrinspektor Ing. Hubert Vetter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezirksfeuerwehrinspektor Herbert Österle 

Bezirk Bregenz       

        
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezirksvertreter               Bertram Leitner 

Bezirk Bregenz 
 
 
 
 
 
 
 

   
Abschnittsbrandinspektoren Fink Edelbert übergibt am 01.09.2016 nach  
Abschnitt Rotachtal     27 Jahren an Norbert Meusburger 
 
  

         
 
 
 

Mag. Markus Wallner. 
  

 



Tätigkeitsbericht 2016 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ausschuss Feuerwehr Thal 

 
 
 

 
 

   Knill Manfred, Vögel Gerd, Jäger Thomas, Mennel Johannes 
        Fink Tamara, Kdt. Fink Edelbert, Hörburger Otto 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Brand Einsätze in Thal 2016 
 
Keine 
  

 
 
 
6 Technische Einsätze in Thal 2016: 
 
 
 
03.02.2016   17:50: f2 SULZBERG SULZBERG THAL L21 SULZBERGER STRASSE ca.                          

200m vor Wohllaib > V.u. PKW 
 

    
 
 

12 Mann / Frau  14,04 Stunden                                                                                                        
============================================================================= 
 
 
 
 

31.03.2016   16:47: f1 SULZBERG SULZBERG THAL TRABERNBACH bei Jäger   

 Thomas  > Jaucheverschmutzung im Bach 
 

           
 
 

Detail am Rande: Von unseren Pumpen wurden bei diesem Einsatz 131 Liter Benzin verbraucht. 
 
 

14 Mann / Frau  157,08 Stunden          →    ohne Aufräumarbeiten im Gerätehaus !!!!!!        
 
================================================================================== 
 
 

 

 



15.08.2016   06:59: f2 r2  SULZBERG  THAL FAHL 66 WOHLLAIB  

     LANDTECHNIK [V.U./mit Verletzten] 
 

    
 

Alkoholisierter Jugendlicher aus Hard ohne Führerschein und mit dem Fahrzeug seiner Mutter verlor 
am frühen Morgen die Kontrolle über das Fahrzeug und krachte gegen den LKW der Firma Wohllaib. 
Der Beifahrer wurde leicht verletzt und hatte Schnittverletzungen im Gesicht. 
 
17 Mann / Frau  21,59 Stunden           
=================================================================================== 
 

25.09.2016   08:26: f2 r2  SULZBERG THAL L4 VORDERWÄLDER  
     STRASSE ri. Doren > V.U. > pkw>pkw 3.hand 
 

        
 

Bei dichtem Nebel kam eine Fahrzeuglenkerin auf die Gegenfahrbahn und kollidierte mit einer L17 
Fahrerin und deren Mutter. Im Einsatz waren die Wehren Thal und Langen, ebenfalls der 
Hubschrauber C8. 
 
12 Mann / Frau  20,76 Stunden           
============================================================================= 

 

23.10.2016   17:35: SULZBERG THAL L21 SULZBERGER STRASSE <ÖLSPUR 
 
Privatperson (Fink Ludwig) meldet eine mit Öl verschmutzte Fahrbahn in Fötschern.  
 

   
 

2 Mann / Frau  1,66 Stunden           



 

12.12.2016 .  08:53:       f2 r2 SULZBERG THAL ECKLISMÜHLE 16       

       [V.U./mit Verletzten] 

 

Bei Glatteis ereignete sich in den Morgenstunden ein Schleuderunfall. Der Unfalllenker 
zog sich dabei einen Bruch des Lendenwirbels zu. 

Mit dem Hubschrauber C8 wurde er dann ins Spital geflogen. 

 

   
 

Die Fahrbahn war so eisig, dass sie sogar für die nachfolgenden Einsatzfahrzeuge 

gesperrt wurde. 
 

 

      
 
Der verletzte Sulzberger wurde zur schonenden Bergung und aufgrund seiner Verletzungen aus dem 
Fahrzeug geschnitten. 
 
 

6 Mann / Frau  9,72 Stunden           

 

Zusätzlich waren die Feuerwehr Langen und die Feuerwehr Doren mit Bergeschere im Einsatz 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nachbarliche  Hilfeleistung 2016: 
 
 
 
 

6 Einsätze: 
 
 
 
 
 

11.03.2016     08:30:        f14 LANGEN DORF 6 BMZ AH LANGEN-BREGENZ BMA  

         hat ausgelöst 

 

Die Wehr Thal rückte mit einem Fahrzeug aus, der Alarm stellte sich aber nach kurzer 

Fahrt als Fehlalarm heraus. 
 
3 Mann / Frau  0,99 Stunden           
============================================================================= 

 

 
 

 

 

07.09.2016 17:10:           f14 r1 SULZBERG WIDUM 353 BMZ ALTENWOHNHEIM 

        SULZBERG  

 
Die Wehr Thal rückte mit einem Fahrzeug aus, auch hier stellte sich nach kurzer Fahrt 

heraus, dass es zum Glück nur ein Täuschungsalarm war. 

 
 
4 Mann / Frau  1,32 Stunden           
============================================================================= 
 
 
 

 

 

 

 

29.10.2016 12:36: f4 r1    SULZBERG DORF 1A FEUERWEHRHAUS auf  

          Wanderweg bei Mennel`s Hütte > Gebäude brennt 

 
 

1ste Alarmierung lautete  „Dorf 1“  dann  „Süßer Winkel“  und Schluss endlich „Mennel`s 

Hütte“. 

 

Am Anfang war unklar, wo genau der Einsatzort ist. 

 
Zuerst fuhren wir Richtung Sulzberg, kehrten aber bei Fink Michael wieder um und 

fuhren dann Richtung Doren. 

Als wir in Doren nähe Fußballplatz waren hieß es Brand aus und wir durften wieder 

unverrichteter Dinge umkehren. 

 

 

 
16 Mann / Frau  22,4 Stunden           
=============================================================================  

    



05.11.2016   02:58: f3 r1  SULZBERG BUCH 149 Stadelbrand >  

 

 

05.11.2016   03:03: f4 r1  SULZBERG Wirtschaftsgebäude in Vollbrand >  
 
 
 
Beim Eintreffen der Feuerwehren stand das Objekt im Vollbrand. Die Feuerwehr Thal musste vom 
Moorbad eine Zubringerleitung legen und anschließend mit den anderen Wehren Löschwasser mittels 
TLF-C im Pendelverkehr an die Einsatzstelle bringen.  
 

   
 

Keine Chance für die Feuerwehren, der Brand war zu weit fortgeschritten. 
 

    
 
 

Die Wehren aus Sulzberg, Doren, Langen, Thal, Andelsbuch, Bregenz, Hörbranz, Oberreute und 
Weiler im Allgäu kämpften mit allen Mitteln gegen das Flammeninferno. 
 
 

Saugstelle Moorbad 

  
 
 

Die Nachlöscharbeiten dauerten noch wochenlang an!!! 
  
 
 
 
 
 

11 Mann / Frau  93,83 Stunden          →      ohne Aufräumarbeiten im Gerätehaus !!!!!!                   

                                                                      



 

13.11.2016 02:38:  f4  LANGEN ACH 85 Stall im Vollbrand Erath Franz Josef 

     
Eine Woche später am gleichen Wochentag und fast zur selben Uhrzeit. 
 
Wir trafen als zweites Fahrzeug direkt mit Langen Tank am Einsatzort ein. Das Gebäude war wie 
auch schon in Sulzberg in Vollbrand. Wir brachten sofort unsere beiden Pumpen in Stellung und 
speisten unser TLF-C und weitere Wehren mit Löschwasser. 
Atemschutz und auch ein Außenangriff wurden von uns durchgeführt. 

   
 

   
 
Am Vormittag mussten wir erneut ausrücken - die TS von Langen war defekt und wurde durch  
unsere TS zur Wasserförderung angefordert. 
 
Am Abend wurden wir zum dritten Mal an diesem Tag angefordert, um  mittels Waschbalken die 
Straße zu säubern. 
 

             
 
16 Mann / Frau  101,92 Stunden          →      ohne Aufräumarbeiten im Gerätehaus !!!!!!                      

                                                                   

 

 



19.12.2016   11:02: f3 r1        LANGEN HÄLIN 229 bei helling > küchenbrand 

 
 

12  Einsätze  118 Mann    447,31 Stunden 
 

 
 
Übungen im Kreis Rotachtal 
 
 

Kreisübung  in  Sulzberg: 
 

29.04.2016 in Sulzberg – neues Gebäude „Betreutes Wohnen“ 
 
 

                   
 

Erstellen des „Verletztensammelplatzes“ und  bergen der eingeschlossenen Personen über  
die Leiter waren nur einige unserer Aufgaben. 
 
 
 

15 Mann / Frau  45 Stunden    

 
 
 

Zusatzübung in Doren: 
 
 

Die Zusatzübung fand am 14.10.2016 im alten „Truppe Haus“ in Doren statt. 
 

        
 



      
 
 

Durchsuchen der stark verrauchten Räume durch Atemschutz und bergen von gefährlichen  
Stoffen gehörten unter vielen anderen zu unseren Hauptaufgaben. 
  
                                                                                                   

14 Mann / Frau    35 Stunden            

 

 
Volkschulübung  in Thal: 
 
Die Volksschulübung fand am 21.10.2016 statt 
 
Vögel Gerd gelang es nach vielen Jahren wieder mal eine Probe mit der Volkschule zu organisieren, 
hoffentlich lässt die nächste Übung nicht wieder so lange auf sich warten. 
  
Die Wehr Sulzberg unterstützte uns ebenfalls mit einem Fahrzeug  und 9 Mann. 
 
Durch starke Rauchentwicklung im Gang, waren die Fluchtwege versperrt und die Feuerwehren 
mussten die Kinder über die Fenster bergen. 
 

    
 
Den Schülern gefiel die Übung, sie machten überall mit. 

 

     
 



Auch der Kindergarten war betroffen, die Kinder konnten jedoch selbstständig das Gebäude 
verlassen. 

 
 
Thal 
 
11 Mann / Frau   22 Stunden            

 
 
 
Sulzberg 
 
9 Mann / Frau   18 Stunden            

 
 
 
Feuerwehr Ausbildung: 
 

Fahrsicherheitstraining in Röthis 
 
Jäger Thomas  8 Stunden 
Vögel Gerd  8 Stunden 
Mennel Johannes  8 Stunden 
Mennel Clemens  8 Stunden 
Klaus Hubert  8 Stunden 
Schneider Arnold  8 Stunden 
Schneider Christian  8 Stunden 
Schneider Pascal  8 Stunden 
 

Brandschutzpläne 
 

Fink Tamara  8 Stunden 
Jäger Thomas  8 Stunden 
Mennel Johannes  8 Stunden 
 
 

Atemschutz Theorie: 
 

Jäger Thomas  3 Stunden 
 
 

Atemschutz Gerätewart: 
 

Klaus Hubert  8 Stunden 
  
 

Verwaltung Info: 
 

Hörburger Otto      
 2 Stunden 
 

Dienstgrade Fortbildung: 
 

Vögel Gerd  8 Stunden 
 
 

Hydraulisch-pneumatische Rettungsgeräte: 
 
Vögel Matthias  3 Stunden 
Huber Florian  3 Stunden 



 
    

Rettungsgeräte Wartung: 
 

Huber Florian  3 Stunden 
 
 

Danke-Abend in der Landesfeuerwehrschule Feldkirch: 
 

Vögel Gerd  2 Stunden 
Fink Edelbert  2 Stunden 
 
____________________________________________________________ 
 

Gesamt:   122 Stunden 
 

 
 
 
Einsatzfahrzeug   TLF-C    MAN TGM 13.290 
 
14.08.2016    Einweihung  TLF-C 
 
Am Samstag fand unser traditioneller Dämmerschoppen statt. 
 

Nach diversen Terminkollisionen konnten wir unser Fahrzeug Schluss endlich am Sonntag, den 
14.08.2016 durch unseren Dekan Gerold Reisinger (selbst Feuerwehrmann in Langen) einweihen. 
Unsere Nachbarwehren aus Sulzberg, Langen, Doren und Wehrkameraden aus Scheffau, Weiler und 
Bregenz feierten mit uns dieses freudige Ereignis. 
Selbstverständlich war hohe Prominenz aus Politik und Feuerwehr anwesend. 
 
Fahrt zur Kirche: 

  
 
Dekan Gerold Reisinger zelebrierte die Einweihung 

 

  
 
 



Es folgte die Fahrzeugsegnung 

 
 

   
            
 
Umzug von der Kirche ins Feuerwehrhaus 
 
 

   
 

 
Anschließendes Fest mit diversen Festrednern             

 
 

          
 

       Die Festredner          LR. Erich Schwärzler      BFI. Herbert Österle 

 
 
 



     
 
ABI Edelbert Fink    Bgm. Helmut Blank         Karl Wohllaib MV Thal   Mathias Fink 

 
Unsere drei  
Abschnittsfeuerwehrkommandanten:       Fink Edelbert   Violand Hans   Meusburger Norbert 
               

   
 

volles HAUS              Auch das Wetter spielte mit. 
 

   
 
Es herrschte ausgelassene Stimmung bei allen Beteiligten, auch dank unserem Alleinunterhalter Edi. 

   
 
 



 
Einsatzbereitschaft → 24 Stunden am Tag und 365 Tage im Jahr 

So lautet das Motto der Feuerwehr 

 
Dass erfuhren wir hautnah am frühen Morgen nach unserem Fest. 
Um 06.59 Uhr heulte die Sirene, wir mussten mit dem neu eingeweihten Fahrzeug zu einem 
Verkehrsunfall in die Parzelle Fahl ausrücken! 
 
 
Mit dem neuen Einsatzfahrzeug wurden im Jahr 2016  -   12 Einsätze gefahren. 
Das sind 8 Einsätze mehr als im Jahr 2015. 
 
 

Der Einsatzbereich war dieses Jahr so vielseitig wie noch nie in der Thaler Feuerwehrgeschichte.  
Von Gülle, Verkehrsunfällen, Ölspuren, Straßenwäsche bis hin zum Großbrand -  heuer war alles 
dabei. 
 
Auch Privatpersonen und Vereine profitierten von unserem Fahrzeug. 
Sowohl Kanalspülungen bei diversen Abwasserleitungen und Reinigung von Sickerleitungen, als 
auch Wasserlieferant bei den Hagenbergliften die bei Beton und Instandsetzungsmaßnahmen unser 
Fahrzeug anforderten. 
 
Mit unserem alten LFB  wären z.B. der „Gülle Einsatz“ nur mit zu Hilfenahme von Nachbarwehren 
bewältig bar gewesen. 
Von den neuen Stromaggregaten bis hin zu den Schmutzwasserpumpen wurde die gesamte 
Ausrüstung des neuen Fahrzeugs eingesetzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



27.02.2016   Fahrsicherheitstraining in Röthis: 
 
„Wenn es die Sicherheit für Mannschaft und Fahrzeug erhöht, wird das von der Gemeinde 
selbstverständlich unterstützt“, waren in etwa die Worte unseres Bürgermeisters, als wir mit diesem 
Anliegen an ihn herantraten. 
 

    
 
Vögel Gerd organisierte beim ÖAMTC ein Fahrsicherheitstraining für die Einsatzfahrer. Mit unseren 
beiden Einsatzfahrzeugen und 2 privaten PKW waren wir 8 Stunden im Einsatz und legten dabei ca. 
250 km zur Fortbildung zurück.  
 
An diesem Sonntag lernten wir, wie unser altes und neues Fahrzeug auf Regen und Aquaplaning 
reagiert. 
Das Kurvenverhalten, das Bremsverhalten bei voller Fahrt und vieles mehr. 
 
Ein sehr lehrreicher Tag für unsere Einsatzfahrer, und vor allem ein Gewinn für die Sicherheit unserer 
Wehrkameraden die hinten im Fahrzeug sitzen. 
 
 
Ein großer Dank von der gesamten Fahrermannschaft gilt hier der Gemeinde Sulzberg, allen 
voran unserem Bürgermeister Helmut Blank, der diesem Fahrtraining sofort zustimmte. 
 
 
Jäger Thomas, Mennel Johannes, Schneider Christian, Klaus Hubert, Schneider Arnold, Mennel 
Clemens, Schneider Pascal und Vögel Gerd. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Das Fahrzeug wurde auch zu vielen Feuerwehr Veranstaltungen und Vorführungen eingeladen. 
 
Wir waren in ganz Vorarlberg unterwegs von Möggers, Faschina, Zwischenwasser bis Meiningen und 
sogar Einladungen aus Deutschland und dem Tirol sind bei uns eingetroffen, die wir natürlich war 
nahmen. 
 
 
09.04.2016   Gimaex  Hausmesse Tirol  
 
12.04.2016   Fahrzeugbesichtigung der FW Möggers in Thal: 
 

               
 
 
23.04.2016   Fahrzeugbesichtigung der FW Tumpen in Tirol: 
 

       
 
Die Feuerwehr Tumpen (Ötztal) in Tirol kam am Samstag mit einer Mannschaft von 12 Mann zu uns, 
um das neue Fahrzeug anzusehen. Sie nahmen das Fahrzeug von 09.00Uhr bis 12.30Uhr 
genauestens unter die Lupe. 
Vögel Gerd, Fink Edelbert und Fink Tamara standen für Fragen zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



03.06.2016   Fahrzeuggegenüberstellung in Feldkirch-Meiningen: 
 
Fahrzeuggegenüberstellung 
 

   
 
Vögel Gerd war bei der Gegenüberstellung der Fahrzeuge in Meiningen. Dabei stellte sich unser 
Fahrzeug als Favorit heraus. Sie wollten es gleich behalten und stellten es vorübergehend in ihre 
Garage.  
 
09.06.2016   Fahrzeugvorführung in Höfen bei Reutte in Tirol: 
 
 
Der Ausschuss von Höfen begutachtete unser Fahrzeug. 
 

   
 
Noch am späten Abend wurden Blaulicht und Beleuchtung begutachtet und getestet. 
 

  
 
 
Nach Anfrage der Firma Gimaex stellte Vögel Gerd das neue TLF-C der Feuerwehr Thal in Tirol vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



15.06.2016   Fahrzeugbesichtigung FW Klaus : 
 
 

  
                      
 
 
Die Feuerwehr Klaus war ebenfalls mit der Beschaffung eines Einsatzfahrzeuges beschäftigt. 
Das Interesse an unserem Fahrzeug war ebenfalls sehr groß. 
Vögel Gerd und Fink Edelbert standen wieder für diverse Fragen und Antworten zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
01.08.2016   Fahrzeugvorführung in Weiler im Allgäu: 
 

      
 
Vögel Gerd und Mennel Clemens stellten an diesem Montagabend gemeinsam mit der Feuerwehr 
Sulzberg und der FW Lindenberg ihre neuen Fahrzeuge der Mannschaft  der Feuerwehr Weiler vor.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



11.09.2016   Internationaler Bodensee Feuerwehr Bund 
 
Tagungsort Kloster Mehrerau in Bregenz. 
 

         
 
Edelbert Fink und Vögel Gerd fuhren mit dem TLF-C am Samstag, den 11.09.2016 zur 
Jahreshauptversammlung des Bodensee-Feuerwehr-Bundes nach Bregenz – Vorkloster, 
nach dem wir hierzu eingeladen wurden. 
 
Hier trafen sich die Wehren aus der Schweiz, Österreich und Deutschland die am Bodensee liegen.  
Gemeinsam mit der Feuerwehr Lochau und einer deutschen Wehr, stellten wir unser Fahrzeug zur 
Besichtigung zur Verfügung.  
 
Sowohl der Kommandant, als auch die Ausschussmitglieder der größten Feuerwehr des Landes, die 
Feuerwehr Dornbirn, zeigte ein großes Interesse an dem neuen Fahrzeug der Feuerwehr Thal. 
 

   
 
Wir wurden regelrecht einem Kreuzverhör unterzogen. Alles wurde von den Dornbirnern hinterfragt, 
bzw. die Hintergründe der Anordnung und Ausführung des Fahrzeuges mussten wir ihnen erklären. 
 
Es ergab sich ein sehr interessantes und aufschlussreiches Gespräch mit vielen Ansichten für beide 
Seiten. 
 

                 



Einsatzfahrzeug   MAN   TLF-C 13.290   
 
 
Dieses Fahrzeug weckte doch einiges Interesse bei den unterschiedlichsten Feuerwehren in Nah und Fern. 
Wir genossen es überall hin zu fahren und das Fahrzeug zu präsentieren. Die Probleme und 
Unannehmlichkeiten bei der Beschaffung werden bei solchen Anlässen vergessen.  
 
Dieses Fahrzeug ist ein großer Gewinn an Sicherheit für Volk und Wehr, und gerade heuer hat man gesehen 
dass dieses Fahrzeug zum richtigen Zeitpunkt angeschafft wurde. 
 
Nach derzeitigem Erkenntnisstand wären einige Einsätze nicht so problemlos und vor allem gefahrlos für die 
Mannschaft abgelaufen! 
 
 
 

 
 
 
 
 

Derzeit sind 8  von 10 Fahrern für das TLF-C  eingeteilt: 
 
Vögel Gerd  
Knill Manfred 
Jäger Thomas        
Klaus Hubert  
Mennel Clemens    
Mennel Johannes 
Schneider Arnold 
Schneider Philipp 
 
 
Es wurden bei  101 Fahrten  2804km  zurückgelegt!!! 

 
Der Tachostand steht derzeit bei Rekordverdächtigen 5904km. 
 
 
Kleines Detail am Rande, unsere Pumpen verbrauchten heuer für Einsätze und Übungen unglaubliche 
417 Liter Kraftstoff. 

 



Einsatzfahrzeug Mercedes L410 / 24: 
 

 
 
Unser „Oldtimer“ 
 
Das Fahrzeug hat weiterhin seine Berechtigung, wir sahen es beim Brand in Langen, bei dem beide 
Tragkraftspritzen unserer Wehr im Einsatz waren. 
Auch das komplette Schlauchsortiment und Inventar wurde im Einsatz gebraucht. 
 
Bei einer künftigen Anschaffung eines neuen „kleineren“ Fahrzeuges wird man sich sehr wohl Gedanken 
darüber machen müssen, was am besten mit unserem TLF-C harmoniert! 
Die Fahrzeuge müssen sich ergänzen, das haben wir ganz deutlich bei den Brandeinsätzen gesehen! 
 
 
 
 
Mit dem Fahrzeug wurden bei  36  Fahrten 852 km zurückgelegt. 
Der Kilometerstand beträgt per 18.12.2016 30.752 km. 
 

 
 
 
 
 

Derzeit sind 10 aktive Fahrer für den Mercedes eingeteilt: 
 

 
Vögel Gerd  
Knill Manfred 
Jäger Thomas        
Klaus Hubert  
Mennel Clemens    
Mennel Johannes 
Schneider Arnold 
Schneider Christian    
Schneider Pascal    
Schneider Philipp 
 
 
 
 
 
 

 
 



Nutzung Feuerwehrhaus 2016 
 
 
Der Schulungsraum der Feuerwehr Thal wurde heuer 38 mal von Thaler Vereinen und auch Privatpersonen 

genutzt. 
Mit Sicherheit einer der Best genutzten Räume in Thal. Von der ersten standesamtlichen Hochzeit bis zu 
diversen Jahreshauptversammlung war alles mit dabei. 
 
 
 
 
 

Mannschaftsstand per 31.12.2016: 
 
 
Aktive:   22 Frau/Mann 
 
Ehrenmitglieder:    5 Mann 
 
Gesamt:   27 Frau/Mann 
 
 
 
 
Das ist erfreulicher Weise eine Steigerung von 2 Wehrmännern 
Schneider Philipp ist nach einer kurzen Pause wieder mit an Bord und neu mit dabei ist Violand Niklas 
unser Jüngster. 
 
Wir wünschen beiden viel Freude bei unseren unterschiedlichen Tätigkeiten, Proben und Einsätzen. 
 
 
 
 
 
 
 

Gesamtstunden  der Feuerwehr Thal im Jahr 2016:     per 18.12.2016 
 
 
Einsätze:    12 118 Mann  447,31 Stunden:    212 km 
 
 
Dienste    12   23 Mann    41,75  Stunden:        
 
 
Tätigkeiten:     318  304 Mann  618,17 Stunden:     
 
 
Veranstaltungen:    75 326 Mann                    1906,09 Stunden:       
 
 
Schulung + Übung:   33 310 Mann          798,50  Stunden:    
  
 
 
_____________________________________________________________________________ 
 
Gesamt:   450     1081 Mann  3.811,82 Stunden 
========================================================================= 
 
 
 
 
 
 
 



Heiteres und Amüsantes außerhalb unserer Proben und Einsätze: 
 

 

 
 

23.01.2016  1. Feuerwehrball seit 30 Jahren      

 

Der erste Feuerwehrball seit Jahrzehnten fand am 23.01.2015 im Thalsaal statt. 

 

Mit Hilfe und Unterstützung des Krone Teams Brigitte und Fritz Vetterl im Rücken konnte 
nichts schiefgehen.  

 

Ob Jung oder Alt, fast die ganze Thaler Bevölkerung nahm an diesem Ereignis teil.  

Auch Freunde und Feuerwehrkollegen aus der Nachbarschaft ließen sich nicht lange 

bitten und folgten unserer Einladung. 

 

Ab dem ersten Lied wurde das Tanzbein geschwungen. 
Selbst das Sulzberger Prinzenpaar mit Anhang war dabei. 

 

   
 

Selbst unsere Ehrenmitglieder ließen es krachen und schwangen das Tanzbein bis  
spät in die Nacht. 

 

  
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 



 

Die erste Einlage war ein Schattenspiel  

(Tamara, Tone, und Mathias waren unsere Statisten) 

 

  
 
 

Selbst Jäger Thomas bekam von Fritz Vetterl nach „bravuröser Tablett-Führung“ eine 

Stelle als Servierkraft im Gasthaus angeboten, die er aber dankend ablehnte. 

 

 

                        
 

Als Moderator führte Vögel Markus durch den Abend.  
 

Tone und Matthias brachten mit ihrer Showeinlage „ zwo alte Lüt“ nochmals den Saal 

zum Lachen. 

 

Maskierte und auch „noble Lüt“  von überall trafen in großen 

Mengen im Thalsaal ein und brachten tolle Stimmung mit. 
 

 

 

 

 

 
 

Unterstützer: 

Als der Gedanke einen Feuerwehrball zu machen bei den Mitgliedern der Feurwehr Thal 

aufkam, versprach uns Ulf Oberbichler bei einem persönlichen Gespräch, uns bei 

Werbung und auch in finanzieller Hinsicht zu unterstützen. 

Unserem Gönner, ist hier noch ein herzliches Vergelt`s Gott auszusprechen. 

 
Ein toller Abend mit tollen Gästen, genau so haben wir es uns gewünscht! 

 

Wir freuen uns schon auf den Nächsten, so das Resümee der Besucher.  

 



 

14.02.2016  Funken Thal 

 

  
 

Das Fahrzeug wurde zum Ausleuchten des Veranstaltungsplatzes angefordert. Das 
Wetter war so schlecht, dass die Feuerwehr auch beim Anzünden unterstützend zur Seite 

stehen musste. 

 

 

12.06.2016   90er Geburtstag Alt-AFK-Hans Violand 

 

 
 

          

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
Am 12.06.2016 wurden Kdt. Edi Fink und Kdt.Stv. Manfred Knill zur Geburtstagsfeier im 

Gasthaus Krone von unserem Alt-AFK Hans Violand eingeladen.  

 

 

 

29.07.2016  Ferienprogramm  

 
Wir nahmen heuer auch wieder am Ferienprogramm der Gemeinde Sulzberg teil. 

Kinder konnten sich an diesem Tag als Feuerwehrmann versuchen. 

 

  
 

 

 
 

 



 

07.08.2016  Oldtimer Verein Hard lud zum Tag der offenen Tür  

 

 

Auch Unikate der Wehr Thal sind als Leihgabe hier ausgestellt.    
(Messing Strahlrohre bei der Pumpe) 

 

  
 

 
 

 

13.08.2016  Dämmerschoppen   

 
 

Wie jedes Jahr fand auch 2016 wieder unser Dämmerschoppen statt. 

Nur etwas größer mit Zelt, da ja am nächsten Tag die Fahrzeugeinweihung anstand. 

 

 

 

     
 

 
Ausgelassene Stimmung, viele Thaler Festbesucher, das freut uns immer ganz 

besonders. 

Von Jung bis Alt wurde ausschließlich positives Feedback zur Veranstaltung überbracht. 

 

 

 
 



 

27.08.2016  150 Jahre Feuerwehr Dornbirn   

 

 

 
Eine kleine Abordnung besuchte den Tag der offenen Tür mit Vorführungen aller Art. 

 

   

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Von der Türöffnung bis Atemschutzeinsatz wurde hier alles gezeigt.  
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 



 

Brautentführungen ins Feuerwehrhaus waren 2016 auch ein „Renner“ 

 

 

07.05.2016  1. Brautentführung ins Feuerwehrhaus Thal 
 

 

Für beste Unterhaltung sorgte natürlich wieder mal Tone mit seiner „Handorgel“ 

 

   
 

Super Stimmung und bestgelaunte Gäste 

 
 

   

   

    Edi mitten drin im Geschehen

   

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Braut mit Feuerwehrkappe          Eine durstige Gesellschaft 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 



 

 

14.10.2016  2. Brautentführung ins Feuerwehrhaus Thal 

 

   
 
Als wir nach der Zusatzübung in Doren zurück kamen ließ es sich die Braut nicht nehmen 

in unser neues Fahrzeug zu klettern und das Blaulicht zu betätigen. 

 

Wir bekamen als Dank noch eine Einladung, um für ein Getränk in die Krone zu 

kommen. Doch bei einigen wurden es auch zwei. 

 

 
 

 

16.09.2016    3. Brautentführung ins Feuerwehrhaus Thal 

 

           Helmut Violand war mit von der Partie. 

 
   

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Edi konnte wieder mal die Braut überreden, 

unsere Feuerwehrkappe kurzzeitig zu tragen. 
 

 

 

   
 

 

 



 

 

 

09.12.2016  Erste Hochzeit im Feuerwehrhaus Thal 

 
Michaela Lang und Mario Ponticelli gaben sich am 09.12.2016 das „JA“ Wort. 

Das ist an und für sich schon etwas Besonderes, aber sie sind auch das erste Paar, dass 

sich in den Räumlichkeiten unserer Wehr „trauten“. 

 

Eine Terminkollision mit dem Standesamt nahm „Mischi“ zum Anlass die Anfrage an die 

Feuerwehr zu stellen, ob Sie die Räumlichkeiten der Feuerwehr zu ihrer eigenen Hochzeit 

„zweckentfremden“ dürfe? 
 

Wie man auf den Fotos sieht, entsprechen unsere Räumlichkeiten sogar einem 

Standesamt. 

  

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Die Feuerwehr Thal wünscht dem Hochzeitspaar alles Gute auf ihrem weiteren 

Lebensweg. 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 



 

 

 

 

Wie aus dem Bericht ersichtlich, war das Jahr 2016 ein sehr einsatzintensives Jahr. 
Dank des neuen Fahrzeuges und nicht zu vergessen der Mannschaft waren aber alle 

Einsätze gut bewältig bar.  

Mit dem Ausrüstungsstand, wie er vor einem Jahr war, wären die Einsätze in diesem Jahr 

nicht in dieser Art über die Bühne gegangen. 

 

Trotz vieler und unterschiedlichster Einsätze rückten jedes Mal alle Einsatzkräfte wieder 

Gesund ins Feuerwehrhaus ein und das ist vor allem das was zählt. 
 

Ein Dank an die ganze Mannschaft die einen erheblichen Teil ihrer Freizeit hierfür 

aufbringt. 

 

 

 
                    
 

 

 

 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

Fink Edelbert       Thal,  Jänner 2017 

Kommandant      


